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Aufgabe 14 (12 Punkte, 4/4/4) 
 
Es seien auf  einer Menge M zwei beliebige Äquivalenzrelationen R und S definiert. 
 
a) Untersuchen und begründen Sie  , ob die Mengen   U:=  (R ∩  S) , V:= (S ∪  R), 
    und W:= (S �  R) auch wieder Äquivalenzrelationen sind ? 
 
b) Verallgemeinern Sie die unter a) genannten Mengengenbildungen von R und S 
     auf 3 beliebige Äquivalenzrelationen  R, S und T. Beweisen Sie Ihre Aussagen. 
 
c) Geben Sie zu allen formulierten Aussagen jeweils ein nicht-triviales Beispiel an.  
 
 
 
Aufgabe 15 (8 Punkte, 4/4) 
 
Es seien auf  M =  {1, 2 ,…, m} beliebige, binäre Relationen erklärt. 
 
a)Bestimmen  Sie die Anzahl aller möglichen reflexiven Relationen (mit Begründung)! 
 
b)Bestimmen Sie die Anzahl aller möglichen symmetrischen Relationen (mit Begründung)! 
 
Hinweis:  Man verwende die Methode der vollständigen Induktion. 
 
 
 
Zusatzaufgabe (4 Punkte) 
 
Bestimmen Sie die Anzahl aller Relationen, die sowohl reflexiv als auch symmetrisch 
sind (mit Begründung)! 

 
 


